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ita Ii-Partis otie-Parte
AWranden gekommene Werttitel—Titres disparus—Titoli smarriti

Der allfällige Inhaber der vermissten 2 Eigen-Wechsel für 1000 Fr. und
1195 Fr. 15 Rp., ausgestellt am 12. April 1921, vou der Firma Lehmann &
Cie., in Zürich, an die Ordre des Strebelwerkes, zahlbar am 31. Mai bzw.
15. Juni 1921 bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich, wird aufge-.
fordert, diese Titel innert 4 Monaten, von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei diesseitigen Gerichtes vorzulegen,

ansonst sie alsdann als kraftlos erklärt würden. (W 65a)

Zürich, den 6. Februai 1922.
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Geriehtssclireiber: K. Huber.

Die Kraftloserklärung eines iu Basel am 1. September 1919 von Frau
L. Meier-Schaller zugunsten des K. Rudolf Grey oder dessen Ordre ausgestellten,

von diesem an die Handwerkerbank Basel mdossierten, am 15. November
1919 fällig gewesenen und dann mangels Zahlung protestierten Eigenwechsels
über Fr. 1000 wird begehrt. Gemäss Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons
Basel-Stadt vom 22. Februar. 1922_wirtL der. allfältige Inhaber hiermit nach.
Artikel 795 ff. des Obligationenrechts aufgefordert, den Wechsel innert drei
Monaten, also biä. spätestens Freitag, den 26. Mai 1922, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst wird derselbe nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt.

Basel, den 24. Februar 1922. (W 952)
Zivilgerichtsschreiberei.

Obligation Nr. 2274 von Fr. 3000 der Schaffhauser Kantonalbank vom
18. Januar 1917, lautend auf Fräulein Alice Hoerler, Stein am Rhein, wird
vermisst.

Der allfällige Inhaber wird aufgefordert, dieselbe bis spätestens 30. Juni
1922. beim Bezirksgerichtspräsidium Stein am Rhein vorzulegen, ansonst der
Titel kraftlos erklärt wird. (W 1132)

Stein amRhein, den 28. Februar 1922.

Die Gerichtskanzlei Stein: Immenhauser.

Lo president du tribunal civil du district de Vovey, ä vous, le detenteur
inconflu des titres suivants:

1. Certificat .de däpöt n° 333,.nominatif, -avec feuille de coupons annexäe,
ömis par le Crädit du Läman ä Vevey, du capital de deux cents francs;

2. dit, n° 330, nomiuatif, avec feuille de coupons annoxäe, ämis par le
mßme ätablissenient, du capital de trois cents francs, ä l'instance de Louise
Barroud-Testuz, ä Aigle, sommation vous est faite de produire ces titres, au
greffe du tribunal de co district, dans le dälai d'une annäe, des la premiäre
publication du präsent avis, faute do quoi l'annulation en sera prononcäe.

V e v e y, le 7. fävrier 1S22. (W 692)
Le Präsident du tribunal: R. Petitmermet.

Ensuite de l'ordonnance de ce jour, sommation est faite au dätentenr
inconnu des obligations n08 11608 et 84554 de la Banque de l'Etat de Fri-
bourg de fr. 100, 2 %, emprunt de 1895 avec feuilles de coupons pour 1923 et
1924, d'avoir ä les produire au greffe du tribunal de la Sarine, ä Fribourg,
dans le dälai de trois ans ä partir de la premiäre publication du präsent avis,
faute de quoi l'annulation en sera prononcäe. (W HO2)

Fribourg, le 28 fävrier 1922. Le Präsident: A. von der Weid.

Selon ordonnance du 28 fävrier 1922, sommation est faite au dätenteur
inconnu des obligations n09 49002, 72595, 72596, 72597, avec feuilles do
coupons du 15 mai 1914 an 15 mai 1923 inelusivement, de l'Etat de Fribourg,
omprnnt 3 %, 1903, de fr. 500, d'avoir ä les produire au greffe du tribunal
de la Sarine, ä Fribourg, dans le dälai de trois ans däs la premiäre publication,
faute de quoi, l'annulation en sera prononcäe. (W 111 2)

F r i b o u r g, le 1er mars 1922. Le Präsident: A. von der Weid.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal .— I. Registro prineipäle

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 6. März. Unter dem Nameu Sennereigenossenschaft Fällanden hat

sich, mit Sitz in Fällanden, am 25. Februar 1922 eino Genossenschaft
gebildet. Dieselbe übernimmt Aktiven der bisherigen Aktiengesellschaft unter
der Firma «Scnnereigescllschaft Fällandcn», in FäUanden, und bezweckt

die vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise produzierten Kuhmilch.
Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrag der jeweilen
ausgegebenen Anteilscheine, von denen jeder Fr. 60 beträgt und auf den Namen
lautet. Bei der Gründung sind 77 Anteilscheine ausgegeben. Der Besitz eines
Anteilscheines schliesst dio Mitgliedschaft in sich. Ein Mitglied kann mehrere
Anteilscheine besitzen. Im Sennereikreise wohnhafte Milchlieferanten können
durch Zeichnung und Einzahlung mindestens eines Anteilscheines die Mitgliedschaft

erwerben. Ueber die Aufnahme beschliesst die Generalversammlung,
welche auch eine allfällig zu entrichtende Eintrittsgebühr festsetzt. Die
Mitgliedschaft erlischt mit der Veräusserung des oder der Anteilscheine. Bei
Tod eines Genossenschafters gehen dessen Mitgliedschaftsrechte auf die Erben
über, mit Vorkaufsrecht der Genossenschaft zum Tageskurs. Die Veräusserung

der Anteilscheine eines Mitgliedes und damit die Uebertragung der
Mitgliedschaft .kann ohne Einwilligung. der Genossenschaft nur unter gleich- •

zeitiger samthafter Veräusserung seiner Liegenschaften an einen Landwirt
geschehen, der in die Rechte und Pflichten der Mitgliedschaft eintritt. Unter-
lässt ein Mitglied bei Verkauf seines Heimwesens die Uebertragung der.
Anteilscheine auf seinen Rechtsnachfolger, so hat es dieselben zum Tageskurse,
an die Genossenschaft abzutreten. In allen andern Fällen ist die Uebertragung
der Anteilscheine an die Bewilligung der Genossenschaft geknüpft und es
steht derselben hinsichtlich der Anteilscheine das Vorkaufsrecht zu. Erfolgt
der.Austritt ohne gleichzeitige Uebertragung der Anteilscheine auf einen
Rechtsnachfolger, der die Milchlieferungspflicht auf sich nimmt, so ist eine
Austrittsgebühr zii bezahlen, deren Höhe durch die Genossenschaftsversammlung

; festgesetzt wird; Der. von den Mitgliedern zn entrichtende Htittenzins
wird alljährlich durch die Genossenscbaftsversammlung festgesetzt. Die
Genossenschaft beabsichtigt keinen direkten Gewinn. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: die Geueralversammlung, der Vorstand, von 3—5
(gegenwärtig 3) Mitgliedern und die Rechnungsprüfungskommission. Der
Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führen Präsident und
Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht
aus: Eduard Grob, von Hirzel, Präsident; Jakob Bachofen-Maag, von Fällanden,

Aktuar, und Heinrich Pfister, von • Fällanden, Kassier;- alle Landwirte,
in Fällanden. • • •

Bern—-Berne^—-Berna
1 Bureau Saanen

1922.4. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Hintere Walleggalp A.G.
Saanen, mit Sitz in Saanen (S. H. A. B. Nr. 140, vom 17. Juni 1918, Seite
974), hat in der Generalversammlung vom 20. Juni 1921 neue Statuten
angenommen, welche in folgenden Punkten von den bereits publizierten Tatsachen
abweichen: Die Firma lautet nunmehr Hintere Walleggalp, A. G., Gstaad. Der
Sitz derselben befindet sich in G s t a a d, Gemeinde Saanen. Die Dauer der
Gesellschaft ist unbestimmt. Das vollständig einbezahlte Gesellschaftskapital
im Betrage von Fr. 60,750 ist eingeteilt in 486 Namenaktien zu Fr. 125. Die
eine Hälfte dieser Aktien (243 Stück) entfällt auf das Waldkapital und die
andere auf das Weidkapital. Beide Kapitalien werden gesondert verwaltet
und die wechselseitigen Verhältnisse sind in den Statuten näher geregelt. Die
Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung, der Verwaltungsrat,
bestehend aus wenigstens 2 Mitgliedern, und die Kontrollstelle. Die Verwal-
tnngsratsmitglieder führen kollektiv zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Verwaltungsrat besteht aus folgenden Mitgliedern: Armand Bour-
quin, von Verriäres, Kartonnagefabrikant, in Couvet; Jakob Oehrli, von Laue-
nen, Gemeinderat und Landwirt, im Ebnit zu Gstaad. Die Zeichnungsberechtigung

des bisherigen Präsidenten Läon Boillot, Architekt, von und in la Cnaux-
de-Fonds, und des bisherigen Sekretärs Cäsar Bourquin, von Verriäres,
Industrieller, in le Locle, ist somit erloschen.

Bureau Schlosswit (Bezirk Konoljingen)
8. März. Die Käsereigenossenschaft Otterbach, mit Sitz in Otterbach

(S. H. A. B. Nr. 227 vom 13. September 1911, Seite 1531), hat ihren Vorstand
wie folgt bestellt: An Stelle des bisherigen Präsidenten Samuel Lehmann und
Vizepräsidenten Gottlieb Haldemann wurdo gewählt: Als Präsident: Ernst
Haldemann, Ulrichs, von Eggiwil; als Vizepräsident: Friedrich Rüegsegger,
Samuels, von Röthenbach; beide Landwirte, in Otterbach.-

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-Beillach

Uhreiifabrikation. — 1922. 7. März. Optima Aktiengesellschaft
(Optima Sociätä anonyme) (Optima Watch Co. Ltd.), Uhrenfabrikation und
Handel, in Gre neben (S. H.A.B. Nr. 161 vom 29. Juni 1921, Seite 1319,
und Nr. 307 vom 16. Dezember 1921, Seite 2425). In der ordentlichen
Generalversammlung der Aktionäre vom 14. November 1921 wurde folgender
Beschluss gefasst: Das Aktienkapital, der Uhreufabrik «Optima» Aktiengesellschaft

in Grenchen ist von Fr. 500,000 auf Fr. 300,000 (dreihunderttausend
• Franken) durch Abstempelung der Titel von nomiuell Fr. 1000 auf nominell
• Fr. 600 herabgesetzt. Das Aktienkapital ist nunmehr eingeteilt in 500 auf den
Namen lautende Aktien von je Fr. 600 (sechshundert Franken) Nennwert. Die
übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Uhrenfabrikation. — 8. März. Firma A. Michel A.G. (A. Michel
S.Ai) (A. Michel Ltd.), Aktiongesellschaft, Ulirenfabrikation und
Handel, in Grenchen (S. H. A. B. Nr. 102 vom 19. April 1921, Seite 786).
In der Generalversammlung vom 17. Januar 1922 wurden die Gesellschaftsstatuten

teilweise revidiert. Durch Beschluss des Vcrwaltnngsrates und der
Geschäftsleitung vom 17. Januar 1922 sind berechtigt für die Gesellschaft je
zu zweien kollektiv rechtsgültig zu zeichnen: Hennann Obrecht, Nationalrat,
von Grenchen, Kaufmann, in Solothurn; Adolf Michel, Vater, von Bönigen
(Bern), Fabrikant, in Grenchen, und Walter Rotli-Michel, von Welschenrohr,
Fabrikant, in Grenchen. Zugleicb wurde Prokura erteilt an: Virgile Juillerat,
Jules', von Chätelat, Techniker, in Grenchen, und Eugen Gustav Schürch,
Eugens, von Snmiswald, Buchhalter, in Grenchen. Die beiden Prokuristen sind
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nur berechtigt, je kollektiv mit Hermann Obrecbt oder Adolf Miehel, Vater,
oder Walter Roth-Michel für die Gesellschaft zu zeichnen. Die bisherige
Zeichnungsberechtigung ist aufgehoben. Die übrigen publizierten Tatsachen
bleiben unverändert.

Bureau Stadl Sotothurn

8. März. Die Genossenschaft unter der Firma: Sektion Solothurn und
Umgebung des Schweizerischen Baumeisterverbandes, in Solothurn (S. H.
A.B. Nr. 63 vom 8. März 1921, Seite 483 und dortige Verweisung), hat in
ihrer Generalversammlung vom 4. Februar 1922 an Stelle des zurückgetretenen

Aktuars Josef Arnold zum nunmehrigen Aktuar gewählt: Ernst
Fröhlicher, Baumeister, von und in Solothurn. Derselbe führt in dieser Eigenschaft
kollektiv uiit dem Präsideuten oder Vizepräsidenten die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossensehaft.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
1922. 6. März. Die Firma Kohlen- & Briquetwerke A. G., in Basel (S. H.

A. B. Nr. 77 vom 24. März 1920, Seite 550), Import und Vertrieb von
Brennstoffen jeder Art und deren liciztecbnisehe Behandlung usw., hat ihr
Geschäftslokal verlegt naeh: Aeschcngraben 9. •

Weine und Spirituosen. — 6. März. Die Firma Baumann & Co.,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 136 vom 12. Juni 1914, Seite 1014), Handel in
Weinen und Spirituosen en gros und en ddtail, hat ihr Gesehäftslokal verlegt
naeli: Kannenfeldstrasse 30.

Lebensmittel, Zigarren, Tabake. — 6. März. Inhaber der
Firma Jakob Notter, in Basel, ist Jakob Notter-Hügel, von und in Basel. Handel

in Lebensmitteln, Zigarren und Tabaken. Gartenstrasse 72.
Waren aller Art. — 7. März. Die Firma Romesa A. G. Basel, in

Basel (S. H. A. B. Nr. 197 vom 10. August 1921, Seite 1600), Import und
Export von Waren aller Art, bat ihr Gesehäftslokal verlegt nach: Maulbeerstrasse

106.
Auto-Kamionnage. — 7. März. Die Kollektivgesellsehaft unter

der Firma Junge & Kühner, in Basel (S. H. A. B. Nr. 111 vom 1. Mai 1920,
Seite' 815), Auto-Kamionnage, bat ihr Gesehäftslokal verlegt nach:
Sperrstrasse 96.

Hafnerei. — 8. März. Die Firma J. Mosch, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 113 vom 1. Mai 1907, Seite 797), Hafnerei, ist infolge Verzichtes der
Inhaberin erloschen. Aktiven und Passiveu gehen über an die Firma «Wilhelm
Hilberer», in Basel.

Inhaber der Firma Wilhelm Hilberer, in Basel, ist Wilhelm Hilberer, von
und in Baspl. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloselienen
Firma «J. Mösch», in Basel, und erteilt. Prokura an Anton Hilberer-Möseh,
von und in Basel. Hafnerei. Müllheimerstrasse 39.

Verwaltung von Liegenschaften. — 8. März. Die Firma'
Rudin-Tanner, in Basel (S. H. A. B. Nr. 292 vom 19. November 1920, Seite
2187), Verwaltungen von Liegenschaften usw., hat ihr Gesehäftslokal verlegt

nacb: Falknerstrasse 2.

Tuchhandlung. — 8. März. Die Firma Alexander Schmitz, in Basel
(S. H. A. B. Nr. 150 vom 2. Juli 1919, Seite 1158), Tuchhandlung usw., hat
ihr Geschäftslokal verlegt nach: Gerbergasse 11.

Internationale Transporte. — 8. März. In der Kommanditgesellschaft

unter der Firma «Georges Helminger & Co.», in Beifort, ist die
für ihre Zweigniederlassung in Basel unter der Firma GeJorges Helminger &
Co. Beifort Filiale Basel (S. H. A. B. Nr. 119 vom 10. Mai 1921, Seite 944),
Internationale Transporte usw., an Arnold Ris erteilte Prokura erloschen. '

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
1922. 7. März. Unter dem Namen Freiwillige Krankenkasse St. Gallen

vereinigen sich die nachbezeiehneten Kassen als: 1. der St. Gallische Krankenverein

St. Gallen; 2. der Krankenversicherungsverein St. Georgen; 3. der
Krankenkassaverein St. Gallen; 4. die Allgemeine Krankenkasse St. Gallen
und Umgebung; 5. die Allgemeine Krankenkasse' für Hausindustrie von
St. Gallen und Umgebung; 6. die Berufskrankenkasse für Packer, Magaziner
und Ausläufer der Stadt St. Gallen und Umgebung; 7. die Krankenkasse für
Zimmerleute und Sehreiner der Stadt St. Gallen und Umgebung zu einer
einzigen Genossenschaft von unbestimmter Dauer. Die Statuten datieren vom
8. September 1921. Zweek dieser Genossenschaft ist, nach dem Grundsätze
der Gegenseitigkeit und nacb Massgabe dieser Statuten kranken Mitgliedern
Unterstützung zu gewähren. Das Tätigkeitsgebiet der Kasse beschränkt sieh
auf die politische Gemeinde St. Gallen, mit Sitz der Genossensehaft daselbst.
Die Kasse unterzieht sieh den an die Anerkennung des Anspruchs auf
Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung
vom 13. Juni 1911 geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und
allfällig in Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Es gelten somit
die Bedingungen dieses Gesetzes als Inhalt dieser Statuten. Die Kasse ist als
Genossensehaft im kantonalen Handelsregister einzutragen. Die Kasse bildet
eine Sektion des Kantonalvcrbandes der st. gallischen Krankenkassen und
gehört dadurch dem schweizerischen Freizligigkeitsverbaude an; sie unterzieht

sich demnaeh auch den Bestimmungen der schweizerischen Konkordatsstatuten.

Die Kasse besteht nur aus genussberechtigten Mitgliedern. Genuss-
bereehtigte Mitglieder können werden: 1. gesunde Kinder vom zurtiekgelcgten
1. bis zum vollendeten 14. Alt'ersjabr; sodann: 2. männliche oder weibliche
Personen bis zum 50. Altersjahr, wenn diese: a) gesund und ohne solche
Gebreeben sind, die sie an der Berufsausübung hindern könnten: b) überdies
nieht schon bei mehr als einer andern Krankenkasse (öffentliche Gemninde-
krankenkasse, Berufs-, Betriebs- und andere Kassen) versichert sind; c.) wenn
sie nicht für den Krankheitsfall so gestellt sind, dass ihnen aus der
Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Die Mitgliedschaft
erlischt dureb Tod, und überdies: 1. infolge Wegzugs aus dem Tätigkeitsgebiet

der Kasse; 2. durch den schriftlichen Austritt, und 3. durch den
Ausschluss gemäss Art 14. Ein ausgetretenes oder ausgeschlossenes Mitglied
hat keine Ansprüche mehr an das Kassavermögen. Wenn das Mitglied die
Kasse verlässt, so ist letztere verpflichtet, ihm den Mitgliedsehaftsausweis
nach amtlichem Formular auszuhändigen, vorausgesetzt, dass das Mitglied
keine Verpflichtungen mehr gegenüber .der Kasse hat. Jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Kasse ist
ausgeschlossen. Für dieselben ist nur das Vermögen der Kasse haftbar. Der
Eintritt für: a) Kinder vom 2. bis 15. Altersjahre,' und b) erwachsene Personon
bis zum 30. Altersjabr ist frei. Dagegen beträgt das Eintrittsgeld für
Personen vom 31. bis zum 40. Altersjahr Fr. 4, und vom 41. bis zum 50. Altersjahr
Fr. 8. Die Organe der Kasse sind: 1. die Hauptversammlung; 2. der Vorshand;
3. die Verwaltungskommission; 4. die Verwaltung; 5. die Krankenbesucher;
6. die Rechnungskommission. Die Monatsprämien betragen je naeh Alter und
Leistung der Kasse für Krankengeldversicherung Fr. —. 80 bis Fr. 14.40 und
für Krankenpflegeyereicherung Fr. 1.50 bis Fr. 3.10. Zur Bestreitung der
Verwaltungskosteri wird pro Jahr und Mitglied ein Extrabeitrag von 50 Rp.
erhoben. Die Verwaltungskommission, bestehend aus wenigstens sieben
Mitgliedern, vertritt die Kasse im Verkehr mit Drittpersonen und vor Gericht
Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident oder Vizepräsident
mit dem Verwalter. Die Vorwaltungskommission besteht zurzeit aus folgenden

Mitgliedern: Ludwig Kuhn, Staatsbeamter, von Wohlen, in St. Gallen C,

• Präsident; Rudolf Gröbli, Kassier, von Flawil, in St. Gallen C, I. Vizepräsident;
'Elias Braunschweig, Kommis, von Lengnau (Aargau), in St Gallen C, H. Vizc-
' Präsident; Kaspar Altberr, Kassier, von Teufen, in St. Gallen W; Peter Huber,
' Magaziner, von Wil, in St. Gallen C; Karl Konrad Oderbolz, Bureaudiener,
von Tübach, in St. Gallen C, und Ernst Wildhaber, Möbclhandlung, von
Sargans, in St. Gallen C. Verwalter ist: Gottlieb Städler, von Altstätten, in
St. Gallen.

8. Märe. Brunnengenossenschaft (westliche Dorfschaft) Degersheim,
Genossenschaft, mit Sitz in Degersheim (S. H. A. B. Nr. 230 vom 2. Juni
1905, Seite 917). Der Vorstand besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern:

• Walter Hofstetten Holz- und Kohlenhändler, von St. Peterzell, Präsident;
Gustav Hufenus, Privatier, von Degersheim; Walter Hellberger, Ferger; von
Degersheim, Aktuar; Jakob Waldburger, Sattler, von Teufen, und Ferdinand

• Giger, Deelcermeister, von Kaltbruun; alle in Degersheim. Brunnenmeister ist
zurzeit: Jakob Waldburger. Der Präsident oder der Brunnenmeister zeichnen

' kollektiv mit dem Aktuar.
Metzgerei, Wirtschaft usw. — 8. März. Die Firma Louis

Grüebler, Metzger, Metzger, Wirtschaft z. wilden Mann, in W i I (S. H. A. B.
Nr. 78 vom 18. März 1896, Seite 322), ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.
Aktiven und Passiven werden von der neuen Firma «Louis Grüebler's Erben»

^ übernommen.
Frau Berta Anna Grüeblcr-Wicüner, in Wil, Louis Josef Hermann

Grüebler, in Wil, Frau Berta Augusta Huber-Griiebler, in St. Gallen, Frl..
Melanie Louise Griiebler, in Wil, Karl Heinrich Grüebler, in Wil, Frl. Frieda
Louise Grüebler, in Wil, Alfred Erwin Josef - Grüebler, in Wil, und Frl.
Hedwig Agnes Grüebler, in Wil, alle von Wil, haben unter der Firma

: Louis Grüebler's Erben, in Wil, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 14. Dezember 1914 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloselienen Finna «Louis Grüebler, Metzger» übernimmt. Einzeln
vertretungsberechtigt sind nur die Gesellschafter Berta Grüebler-
Widmcr und Karl Hei-nrich Grüebler. Metzgerei, Wirtschaft und
Landwirtschaft.

Stickfergerei und Kolonialwaren. — 8. März. Die Firma
C. Koller, Stickfergerei und Kolonialwarenhandlung, in Alt St. Johann
(S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1918, Seite 106), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

Baumaterialien und Dachdeck ere i. — 1922. 8. März. Die
Kollektivgesellsehaft Casimir & Jules von Arx Söhne, in Ölten (S. H. A. B.
1921, Seite 146 u. 774), hat am 1. Oktober 1921 in Aarau unter der gleichen
Firma eine Zweigniederlassung errichtet. Zur Vertretung der
Zweigniederlassung sind die Gesellsehafter Jules von Arx, Casimir von Arx und
Hans von Arx, alle von und in Ölten, befugt. Baumaterialien und Daehdecker-
gescliäft. Hintere Vorstadt Nr. 11.

Bezirk Bremgarten

Fisch züchterei und Fisch liandel. — 8. März. Inhaber der
Firma Carl Wirth, in Brcmgaiten, ist Carl Wirtb, von Bauma, in Bremgarteu.
Fiselizücliterei und Fisehbandel.

Bezirk Brugg
8. März. Emmenthal A.-G. Exportgesellschaft für Schwefzerkäse, in

Brugg (S. H. A. B. 1921, Seite 1227), Jobann Benninger ist aus dem
Verwaltungsrat ausgescliiedon. An seine Stelle wurde in den Verwaltungsrat
gewählt: Fran^ois Charles, Landwirt, von und in Bofflens. Als weiteres
Mitglied wurde gewählt: Oberstleutnant Eduard Pfister, Landwirt, von Müllheim,
in Frauenfeld.

Bezirk Kulm
Tabak- und Zigarreufabrikation. —: 8. März. Aus der

Kollektivgesellsehaft unter der Firma Hediger Söhne, in Reinach (S. H. A. B.
1917, Seite 1609),- ist der Gesellschafter Alfred Hediger-Tobler infolge Todes
ausgeschieden.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Glaserei, Sehreinerei; Papierscrviettentasehen. —

1922. 6. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Ed. Schilling & Co.,
inechanisehe Glaserei und Schreinerei, Papierserviettentaschen, in D o z w i 1

(S. H. A. B. Nr. 232 vom 30. September 1918, Seite 1547), hat sich aufgelöst
infolge Todes des Gesellschafters Hans Schilling; die Liquidation ist
durchgeführt und die Firma erloschen.

Pferde liandel. — 7. März. Inhaber der Firma Walter Kappeler, in
Wellhausen, ist Walter Kappeler, von Oberwangen, in -Wellhausen. Pferde-
handel.

Gümmi war en ver san d undBuebhandlung. =— 7. März.
Inhaber der Firma Richard Öschmann, in Kreuzlingcn, ist Richard Oschraann,
von Magdeburg (Deutschland), in Konstanz. Gummiwaren-Vcrsandgescliäft und
Buchhandlung.

8. März. Krankenkasse Berlingen, Genossenschaft, in Berlingcn (S. H.'
A.B. Nr. 130 vom 24. Mai 1921, Seite 1048). An Stelle des ausgetretenen
Paul Michaelis ist in den Vorstand gewählt worden: Emil Füllemann,
Fabrikarbeiter, von und in Bcrlingen.

Tessin — -Tessin — Ticino
Ujficio di Bellinzona

Material i da eostruzione, commissioni, esporta-
z i o n i, e c e. — 1922. 8 marzo. La ditta Jam Onore, in Moleno (F. u. s. di
c. del 10 luglio 1917, n° 158, pag. 1123), mäteriali da eostruzione, commissioni,
esportazioni, ecc., viene cancellata ad istanza del titolare per cessazione del
coramcrcio.

Distretto di Mendrisio
25 gennaio e 8 marzo. Sotto la ragione sociale Socletä Anonima Laterizi

Baierna, venne coetituita una societä anonima per azioni, con sede in
Baierna, avente per iscopo l'csercizio .dello stabilimento, gik Andina o delle
annesse cave d'argilla, in Baierna, e meglio come alio statuto di data 9 gennaio
e 21 febbraio 1922. La durata della societä ö illimitata. II capitale sociale ö di
fr. 50,000 (cinquantamila), suddiviso in n' 50 (cinquanta) azioni nominative di
fr. 1000 (mille) cadauna, interamente sottoscritte e liberate. Le pubblicazioni
della societä avranino luogo sul Foglio Officiale del Cantone Ticino. La societä
ö rappre8entata e vincolata di fronte ai terzi dalla firma collettiva di due
membri del consiglio d'amministrazione nominati dall' assemblea degli azio-
nistL Amministratori sono: Direttore Achille Gianella, da Prato-Leventina,
in Locarno, e ingegnere Harts Reber, di Gottfried, da Wimmis, in Sciaffusa.

jWaadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

C a f 6. —1922.4 mars. Enrieo Minella et Jean Cerottini, les deux d'origina
italienne, domiciles k Crissier, ont constituö, sous la raison sociale MJnella
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et Cerottini une sociötö en nom collectif, ä C r i s s i e r, et qui a coinmcncö Ie
Ier janvier 1922. Exploitation d'un cafö k Crissier, k l'enseigne «Cafö Beau
Site».

Laiterie, fromages, bourre et ce u f 8. — 8 mars. La sociötö
en nom collectif J. et R. Bornand, successeurs de Gleyre et Pingoud, ayant
son siöge k Lausanne, laiterie (F. o.s. du c. du 10 octobre 1916), est
dissouto; la raison est dös lore radiöe.

Jules-Ami Bornand, de Ste-Croix, k Lausanne, a repris sous la raison
Jules Bornand, k Lausanne, la suite des affaires ainsi que l'actif ct le passif
de la sociötö «J. et R. Bornand, successeurs de Gleyre et Pingoud» radiöe.
Laiterie, fromages, bourre ct ceufs. Rue St-Fran$ois 13, k l'enscigne «Laiterie
Modöle».

Repröscntations commerciales. — 8 mars. La sociötö en
nom collectif Mcylan et Cornti, ä Lausanne, reprösentations commerciales
(F. o. s. du c. du 21 novembre 1921), est dissoute, la raison est ainsi 7adiöe.

Charles-Ernest fils d'Ernest Cornu, de Chamblon, ä Lausanne, a repris
sous la raison Charles Cornu, ä Lausanne, la suite des affaires ainsi que
l'actif ct le passif de la maison «Meylan et Cornu» ci-dessus radiöe. Reprösentations

commerciales en marchandises de diverses nature. Rue de la Paix 4.

Bureau de Morgcs

Menuiserie, öbönisterie et fabrique de cercucils. —
6 mars. Alexandre-Henri et Ernest-Francois Cbapuis, de Bonfol (Berne),
domiciles k Morges, ont constituö en dite ville, sous la raison sociale Chapuis
fröres, une sociötö en nom collectif qui commence ce jour. La sociötö ne sera
engagöe vis-ä-vis des tiers que par la signature collective des deux assoeiös.
Menuiserie, öbönisterie et fabrique de cercueils. Rue du Lac n° 30.

Bureau de Moudon

6 mars. La Sociötö de fa fromagerie d'enbas de Thierrene, soeiöte coopö-
"rative, ayant son siege k Tbierrens (F o. s. du c. du 25 juin 1883, page 761),
a, dans son assemblöe gönörale du 10 mai 1920, rövisö ses statute. Ensuite
de cette rövision, la publication primitive so trouve modifiöe comme suit:
la sociötö prend comme dönomination: Sociötö de laiterie d'Enbas N° 1. Elle
a son siöge k Thierrens. La scciötö a pour but l'exploitation d'une laiterie
pour la vente du lait provenant des vaches appartenant aux soeiötaires et
öventuellement la fabrication du fromage. Ce but n'est pas lucratif. Sa duröe
est illimitöe. Toute personne peut entrer dans la soeiöte en payant sa part
au fonds social. L'admission est prononcöe par l'assemblöe gönörale qui fixe
la finance k payer. Aucun societaire ne peut se retirer de la societe sans avoir
pröalablement payö sa part de l'exercice en cours. Les droits d'un soeiötaire
döcödö passent k ses höritiers lögaux ou testamentairee. La societö se röserve
le droit de rachat de la part d'un soeiötaire döcödö. Le prix sera fixö d'aprös
l'avoir social du moment La part au fonds social est indivisible. Si eile passe
par succession k plusieurs höritiers eile devra ötre cödöe et portee au nom d'un
seul d'entr'eux. Les autres höritiers pourront acquörir un droit dont le prix
est fixö k fr. 50. Les organes de la societö sont: a) l'assemblöe gönerale; b) le
comitö; c) la commission de vörification des comptes. L'assemblöe gönörale
se compose de tous les soeiötaires qui ont chacun une voix. Ses döcisions et
nominations ont lieu k la majoritö des soeiötaires prösents. Toutefois, pour la
modification des statute, la majoritö des "je est nöcessaire. Le comitö se

compose de sept membres nommös annuellement par l'assemblöe gönörale, en
novembre, et choisis parmi le? soeiötaires. Hs sont rööligibles. Le comitö a seul
le droit d'engager la sociötö. Le president et le secrötaire ont collectivement
la signature' sociale.' Le forids Social se compose d'un immeuble et de nieubles
övaluös ensemble ä fr. 4000. La soeiöte prend k sa charge exclusive les dettes.
Ses engagement1? sont uniquement garantis par les biens de la sociötö, les
assoeiös ötant exonörös de toute responsabilitö personnelle. Ce qui concerne
l'apport du lait, pesage, penalitös et autres details d'administratiön fera l'objet
d'un röglement spöcial ölaborö par le comitö et approuvö par l'assemblöe
gönöale. Le comitö ayant ötö ronouvelö se trouve actuellement composö de:
Ulysse Favre, de Thierrens, y domiciliö, president, Louis Genier, fils de Jules,
de Thierrens, y domiciliö, secrötaire; Gustave Morel, de Rossenges, domicilii

k Thierrens, caissier; Ahmö Piot, de Thierrens, y domiciliö; Amödee Meystre,
do Thierrens, y domiciliö; Julien Brochon, de Naz, domiciliö k Thierrens;
Jean Gaviilet, de Peney-lc-Jorat, domiciliö k Thierrens; membres; tous agri-
culteurs.

Bureau de Veveij
3 mars. La soeiöte anonyme Manufacture de Lünes «Löman», dont le siege

est i Vevey (F. o. s. du c. du 25 mai 1921, n° 131, page 1059), fait inscrire
quo dans son assemblöe gönörale des actionnaires du 23 döcembre 1921, eile
a dösignö en quaiitö de membre du conseil d'administratiön Adolphe Cornu,
de Vülars-Mendraz, ingömeur, domiciliö k Corseaux, en remplacement de
Dominique Rosso.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau Brig

1922. 8. März. In der Sitzung vom 22. Oktober 1921 und in jener vom
28. Februar 1922 hat die Generalversammlung der Genossenschaft
Wohnungsfürsorge Brig, mit Sitz in Brig (S. H. A. B. Nr. 79 vom 26. März
1920, Seite 567), die Statuten abgeändert und dabei a) Art. 3 revidiert wie
folgt: Ein Bauinteressent kann eben nur dann kündigen, wenn er einen Nachfolger

stellt, welcher sein Haus Ubernimmt und der auch von der Genossen-!
schaft angenommen wird; b) Art, 5, Ziff. 3: Der Vorstand wird als Organ der
Genossenschaft und der auf denselben bezügliche Passus der Statuten
gestrichen. Aus dem Verwaltungsrat sind ausgeschieden: Albert Flückiger und
Dr. Viktor Petrig, ersterer wurde ersetzt durch Emil Zurbriggen, Maurer, von
Saas-Grund, in Brig, letzterer durch Jean Planche, Kamionneur, von Gressy
(Waadt), in Brig. An Stelle des weggezogenen Albert Flückiger wird Oscar
Dornig, Bahnangestellter, aus Visp, in Brig, als Sekretär ernannt. Die Unter-!
schrift des Albert Flückiger ist erloschen.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau du Locle

Emboitages, tirages et lames pour l'horlogerie,
etc. — 1922. 17 fövrier. La raison Sandoz Fröres, emboitages, tirages et
lames pour l'horlogerie, fönte ct achat de matieres d'or et d'argent, societö
eo nom collectif, ayant son siöge aux Ponts-d e-M ar t el (F. o. s. du c.
du 9 novembre 1910, n° 284, page 1920), est dissoute; sa liquidation ötant
terminöe, sa raison est radiöe.

Horlogerie. — 4mars. H. Moeer et Cle S. A., sociötö anonyme, ayant
son siöge au L o c 1 e (F. o. s. du c. du 5 döcembre 1918, n" 286, page 1882).
La signature conferöe k Charles-Auguste Rosselet, est eteinte ensuite du döcös
du titulaire. Henri Rosselet, fondö de procuration, engagera dösormais la
sociötö par sa signature apposee individuellement.

Genf — Geneve — Ginevra

Electricitö, etc. — 1922. 7 mars. Fölix Bade! et Cie, installations
gönörales d'ölectricitö et toutes affaires s'y rattachant, k Genöve (F. o. s. du
c. du 22 döcembre 1920, page 2416). La commandite inscrite au nom de Löon-
Elie Badel, est röduite de cinquante mille francs, k quinze mille francs
(fr. 15,000).

Reprösentation, commission, etc. — 7 mars. Nicolas
Minisio, associö commanditaire, s'est retirö de la sociötö en commandite E. L.
Jeanmonod & C°, reprösentation, commission et consignation de primeurs et
produits alimentaires en gros et demi-gros, k Genöve (F. o. s. du c. du 14
octobre 1921, page 1996), sa commandite de fr. 10,000 est en consöquence
radiöe. Par contre, Ernest Niöoud, de Genöve, au Grand-Saconnex, est entrö,
comme associc commanditaire, pour une somme de quatre mille cinq cents
francs (fr. 4500). Les locaux de la maison sont. 3, Rue de Fribourg.

C a f ö. — 7 mars. Le chef de la maison Alhert Niard, k Genöve, est
Albert-Charles Niard, heimatlose, domicilie k Genöve. Exploitation d'un cafö.
20, Rue du Conseil Genöral.

7 mars. Institut Homöopathique S. A., ä Genöve (F. o. s. du c. du 28
novembre 1917, page 1871). L'administrateur unique Henri Morier, döjä inscrit,
est clerc d'avocat, de Genöve, domicilie k Plainpalais.

Bgsfand dei in MtimUn eioA« Bourn. Helspllsttn, Mm, Stiftungen and nii Wieinden Pen«
auf.den 31. Dezember 1020 und 1031

Etat des raisons individuelles, socldtds commerciales, associations, fondations et non-commer^ants inscrits an registre dn commerce
& la date du 31 döcembre 19SO et 1031

Kanton«
Einzelfirmen

Maison»
individuelles

KoIIektir- und

0M«n>ohaftea
Bocittit en nom

cdUectif et
en commandite

AXtteng«Mll»chaftan,
Kommaadit -Aktien#«iftliiob.

tmd Genoiaeniehafteci
SoeUttl anonymes, sociitls
en commandite par actions
et eoeiüte cooperatives

Vereine

Associations

Stiftungen

Fondations

Zweigniederlassungen

Succursales

Besonderes
Register

Registre
spicial

TOTAL Canton*

1920 19-21 1920 1921 1920 1921 1920 1921 1920 1921 1920 1921 1920 1921 1920 1921

Zürich 5596 5615 1782 1787 2442 2467 166 154 112 168 296 292 45 45 10879 10508 Zurich
Bern 6298 6417 1576 1558 2961 2975 688 684 86 99 283 249 145 145 11886 12027 Berne

Lozern 1609 1754 866 881 679 695 170 162 11 15 100 95 28 23 2958 8125 Lucerne

Uri 197 195 ' 46 44 86 37 9 10 '— — 6 6 — — 298 292 Uri
8chwyz 724 774 114 122 166 174 20 19 2 3 6 7 — — 1081 1099 Schwyz

Obwalden 183 138 88 84 42 41 10 10 — — 6 6 2 2 276 276 Unterwald-le-haut

Nidwaiden 198 198 46 43 50 49 6 7 — — — — — — 800 297 Unterwald-le-ba».

Glarus 865 848 100 106 189 203 10 11 9 16 11 11 — — 684 695 Glaris

Zng 252 248 66 56 122 125 80 81 6 7 4 4 2 2 471 478 Zoug

Freiburg 1930 1968 188 191 741 750 221 224 3 4 47 45 19 19 8149 8201 Fribourg
948 926 255 258 626 629 150 149 48 50 43 46 49. 49 2108 2102 Soleure

Basel-Stadt 1617 1598 584 598 417 - 469 128 127 88 109 162 167 — — 2981 3058 Bftle-ville

Basel-Land 241 218 113 104 280 280 72 71 3 8 17 18 1 1 726 «95 B&le-campagne

Schaffhausen 488 483 94 96 168 165 88 89 10 16 19 20 — — 807 818 Schaffhousc

Appenzell A.-Rh. 946 928 100 106 148 166 7 8 1 4 16 12 — — 1212 1-214 Appenzell Rh.-ext.

Appenzell I.-Rh 121 111 18 14 29 81 5 5 — — 2 2 1 1 171 164 Appenzell Rh.-int.
St Gallen 2864 2919 781 783 1022 1054 102 98 21 33 188 185 — — 4978 507-2 St-Gall
Graubünden 1401 1408 406 410 437 449 74 70 6 7 100 97 2 2 2426 >2443 Grisons

Aargau 1554 1569 416 406 888 909 76 71 22 40 76 76 1 1 3088 807-2 Argovie

Thurgau 1662 1666 269 269 520 540 25 25 9 15 88 89 1 1 2669 2605 Thurgovie
Tessin 2520 2476 604 601 862 878 62 65 17 18 80 85 27 27 8672 8650 Tessin

Waadt 5551 5832 1061 1066 2332 2876 667 566 89 50 222 223 10 10 9882 10113 Vand
Wallis 873 369 186 150 332. 341 96 103 2 2 26 24 1 1 964 990 Valais

Neuenburg 1876 1846 611 597 765 776 177 180 86 4« 123 124 44 45 8682 8618 Neuch&tel

Genf 2687 2691 784 724 8045 3199 615 604 29 82 128 138 8 8 7141 7291 Genöve

Total am 81. Dez. 1920/21

Total am 31. Dt», 1888

42146 42765

24028

10471 10488

9666

18842 10257

1497

3299 3293

184

552 742 1982 2021

868

876 377

2062

77668 78893

|
81740

Total au 31 die. 1920/21

Total au 31 dicenib. 1888
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Aktiven

Stander & Co., Aktien-GeseUschati, St. Gallen
Sehlass-Bilanz per 30. Juni 1021 (Betriebe St. Gallen, Arbon, Brüggen und Scliönengrund umfassend.)

(Genehmigt durch die Generalversammlung vom 15. September 1921.)

Immobilien
Mobilien
Maschinen
Waren.
Wet Ischriitcn
Debitoren
Wechsel
Kassa

Fr.
1,077,002

30,004
70,971

504,864
608,080

1,593,435
161,820

4,858

4,111,036

Ct.

90

35
20
90

35

Aktienkapital
Hypotheken
Bankschulden
Akzeptationen
Darleihen
Kreditoren
Konto für Rückstellungen

Soll Gewinn" and Verlust-Konto per 30. Jani 1021

Betriebsverlust in Arbon
• in Brüggen
» in Schönengrund
» in St. Gallen

und Abschreibungen

Passiven

Fr.
500,000

1,032,500
605,292

90,000
693,856
398,785
790,602

4,111,036

Ct.

10

80
20
25

35

Haben

Fr. ct. Fr. ct.
141,734 95 Aktienkapital-Konto: Abschreibung • • * * • 1,500,000 —

6,862 20
27,095 15

1,324,307 70

1,500,000 — (A. G. 20) 1,500,000 —
l

Attivo

Banca Unione di Credito, Lugano
Bilancio al 31 dicembre 1921

(Depo la ripartizionc dcgli utili secondo le proposlc del eonsiglio d'amministrazionc.) Passivo

Gapitale azioni non versato
Cassa e avere presso la Banca Nazionale Svizzera

ed in conto cheques postali
Cedole, monete e biglietti esteri
Elletli in portafoglio
Conti correnti debitori
Corrispondenti debitori
Titoli di proprietä
Installazioni a Lugano e Cliiasso
Debitori per avalli
Interessi pro rata s. titoli di proprietä

Neil'attivo e passivo le postc rappresontate da valutc cstcro
sono conlabi'izzatc al corsi del 31 dicembre 1921 c st bilan-
clano cnllc rispettive contropartitc.

Fr. Ct.

2,500,000 _
591,140 67
42,456 20

2,725,380 50
2.284.027 40

10,849,482 89
255,671 —
180,000
533,700

6,119 50

19,967,978 16
1

Capitale azioni
Fondo di riserva ordinario
Conti correnti creditori e depositi
Depositi soggetti alia tassa ai bollo federale sulle

cedole
Obbligazioni
Corrispondenti creditori
Assegni e tratte
Avalli per conto terzi
Risconto portafoglio al 31 dicembre 1921
Conto di riserva per tasse
Tantieme al eonsiglio d'amministrazione
Dividendo dell'esercizio 1921
Saldo profitti e perdite da riportare a nuovo

Fr. ct.
5,000,000 __

50,000
12,904,478 87

41,994 10
55,000 —

1,130,616 92
13,610 79

533,700 —
45,306 95
20,000 —
17,347 45

150.000 —
5,923 08

19,967,978 16

Dare Conto orofitti e perdite al 31 dicembre 1921 Avere

Fr. ctr

175,173 75

37,337 70
23,797 37
62,500 —
69 003 18
46,408 85
25,520 93

1 2.749 60

632,491 38

Spese generali:
Stipendi e trasferle
Riscaldamenio, illuminazione, aHitto e manuten-

zione locali
Posta, telegrafo e telefono
Tasse
Bolli, stampati, registri, cancelleria e spese diverse
A'mmorlamento s. installazioni
Residuo utili dell'esercizio precedente
Utile netto dell'esercizio 1921

Residuo utili dell'esercizio precedente
Utili s. portafoglio
Conto interessi (saldo)

(Glä dedotti Interessi s. deposit! soggetti alta tassa federale
Fr. 977.60.)

(Giä dedotti interessi s. obbligazioni nostra banca Fr. 360.20.)
Commissioni, utili s. cambi e titoli

(A. G. 19)

Fr.
25,520'

183,401
122,058

301,509

632,491 38

Ct.

93
98
55

92

I

iMamttr Teil - Peine m olielle - Parte noe eiiaie

Betriebsergebnisse der schweizerischen Eisenbahnen
Resuifafs d'exploitaiion des ehemins de fer suisses

1921 A 1920
(Zusammenlest, v. eidg. Eisenbahndcpt. — Tableau etdblipar le Dipt. fc'd. d. ehemins d. fer)

I. Betriebseinnahmen nach Bahngruppen — Receltespargroupesd. ehemins de Jer
Fersonen-
Verkehr Güterverkehr')

Transport Transport-
d.voyaqeurs marehandises')

Schweiz. Bundesbahnen
Chemins de fer fideraux

gegen - comparö ä

Uebr. iVorinalspurb (33)
Autrcs voies not males

gegen - compard ä

Schmalspurbahnen (6G)
Voies ilroites

gegen - compard k

Zahnradbahnen (12)
Voies « eretnaiUhe

gegen - compard 1

Tramways (30)

gegen - compard it

Drahtseilbahnen (46)
Funiculaires

gegen - compard ä

Alle Bnhuen
Tous les ehemins de fer

gegen - compard ä

1921
1920
1920

1921
1920
1920

1921
1920
1920

1921
1920
1920

1921
1920
1920

1921
1920
1920

Fr.
124,492,164
123,252,769

+ 1,239,395

13,290,083
12,385,840

+ 904,743

19,186,788
18,067,651

+ 1,069,137

2,624,858
l,8G6,47l

+ 758,387

40,449,154
41,099,794

- G50,640

2,674,545
2,454,490

220,055

Fr.
206,640,157
257,854,G3G

— 51,211,479

22,439,601
24,934,276

— 2,494,675

12,635,304
14,322,7l9

— 1,687,445

887,481
353,052

31,-132

Verschiedene
Einnahmen
Reeeltes
divetses

Fr.
21,079,275
12,923,371

Total

Fr.
352,211,596
391,030,776

+ 8,145,904 — 41,819,180

1,236.822 36,936,506

+

+

+

700,836
745,493

44.G57

685,141
707,396

72,255

+

1,451,868
915,046

973,234
929,949

43,285

121,C62
171.0G7
49,405

728,009
697,940

30.0G9

161,797
161,590

9,793

38,771,484

- 1,804,978

32,745,326
33,320,349

- 575,023

3,184,004
2,390,590

+ 743,414

41,877,999
42,543,227

- 665,228

3,461,483
3,323,476

+ 138,007

1921 202,667,592 248,438,528 24,290,799 470,896,914
1920 199,126,515 298,917,602 16,886,786 514,879,902
1920 + 3,541,077 —55,479,079 +7,955,014 —43,982,988

°/o +1,7 -22,6 +3,8 —9,3
') Inkl. Gepäck, Tiere und Post. — Y compris bayages, animaux vivants et colis

postaux.

Bern-L5lsclib.-Simp!on B. 1921 2,984,499 8,977,646 546,610 12,508,755
(ohne die Schiffahrt) 1920 2,774,403 8,832.293 669,556 12,276,252

gegen 1920 + 210,096 + 145,353 — 122,946 + 232,503
Bodensee-Toggenburg B. 1921 1,822,349 1,488,935 63,366 3,369,650

1920 1,833,718 1,568,905 63,231 3,465,854
gegen 1920 — 11,369 — 84,970 + 135 — 96,204

Seethalbahn 1921 772,493 1,087,278 37,216 1,896,987
1920 7G3.495 1,348,201 46,904 2,158,600

gegen 1920 + 8,998 — 260,923 — 9,G88 — 261,618
SUdostbahn - 1921 905,645 661,575 17,467 1,584,687

1920 860,941 808,G02 18,011 1,687,554
gegen 1920 + 44,704 — 137,027 — 544 — 102,867

Chem. de fer de la Gruydre 1921 488,782 519,598 59,065 1,067,445
1920 577,221 850,133 73,791 1,601,145

gegen 1920 — 88,439 — 330,535 — 14,726 — 433,700
Montreux-Oberland bern. 1921 1,806,538 620,491 21,000 1,947,767

1920 1,110,885 717,383 32,034 1,860,305
gegen 1920 + 195,651 — 96,892 — 11,034 — 87.4G2

Rhätlsche Bahn 1921 4,255,886 5,475,842 404,394 10,135,572
1920 3,743,023 5,372,676 396,029 9,511,728

gegen 1920 + 512,313 + 103,166 + 8,365 + G23.844
Basler Kant. Str. Bahnen 1921 6,655,420 244,000 6,899,420

1920 6,642,284 — 217,292 6,859,67G
gegen 1920 + 13,136 — + 2G.7C8 + 39,844

Borner Stadt. Str. Bahn 1921 8,678,782 62,853 3,741,635
1920 3,590,267 — 57,180 3,647,447

gegen 1920 + 88,516 — + 5,673 + 94,188
Tramways dlectr. Gen&ve 1921 6,206,562 325,813 38,722 6,671,097

1920 6,69G,470 812,151 29,892 6,988,019
gegen 1920 —- 389,908 + 13,662 + 9,330 — 366,922

Tramways Lausannots 1921 2,601,799 206,760 88,027 2,846,586
1920 2,631,801 225,171 40,714 2,897,186

gegen 1920 — 29,502 — 18,411 — 2,687 — 50,600
Zürcher Stadt.Str. Bahn 1921 11,716,827 — 197,042 11,913,869

1920 11,806,147 — 179,373 11,985,520
gegen 1920 — 89,820 — + 17,669 — 72,151
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Bemerkungen.
Die Einnahmen aller Bahnen zusammen betragen im Jahr 1921 44

Millionen Franken oder 9,3 % weniger als im Vorjahre. Der Ausfall ist fast
ausschliesslich im Güterverkehr entstanden. Die Verschärfung der wirtschaftlichen

Krisis kommt darin deutlich zum Ausdruck. Die Einnahmen im
Personenverkehr sind fast durchwegs leicht gestiegen, so dass eine Gesamtzunahme

von 1,7 % zu verzeichnen ist. Den grössten Fortsehritt erzielten die in
die Gebirgswelt führenden Zahnradbahnen mit Fr. 758,387 oder 40,5 %. Der
Unterschied ist hier grösser, weil die Reisendenzahl in den Vorjahren auf ein
Mindestmass zurückgegangen war. Die Belebung des Personenverkehrs ist
insbesondere auf das andauernde schöne Sommerwetter und die vermehrte
Zureise aus den Nachbarländern zurückzuführen. In der Vorkriegszeit konnte
fast regelmässig mit. einem jährlichen Verkehrsaufschwung von mindestens
4—5 % gerechnet werden. Wäre dieser von 1920 auf 1921 eingetreten, so
hätten die Einnahmen etwa 70 Millionen Franken mehr betragen als dies nun
der Fall ist.

Die Betriebsausgaben des Jahres 1921 sind bis jetzt nur für wenige
Bahnen bekannt In den monatlichen Betriebsbulletins' der meisten Unternehmungen

Bind die Ausgaben nieht angegeben. Aus der nachfolgenden auf
einzelne wenige Unternehmungen sieh beziehende Vergleiehung geht hervor,
dass die mit Dampf betriebenen Bahnen infolge des Rückganges der Kohlenpreise

eine Erleichterung in der Ausgabenrechnung erfahren haben. Bei den
Bundesbahnen ist sie aber stets noeh recht beseheiden, weil für 1921 noeb
Kohlenmengen zur Verfügung standen, die zu hoben Preisen übernommen
werden mussten.

Observations.
Les recettes pour l'ensemble des ehemins de fer sont infGrieures, en 1921,

de 44 millions de franes, soit de 9,3 %, ä eelles de l'annee precedent«. Le
reeul s'est produit presqu'exelusivement daus le trafic des marehandises, ee
qui dGmontre elairement l'aggravation de la erise Geonomique. Les reeettes
du transport des voyageurs se sont aecrues legGrement but presque toute la
ligne, de sorte qu'il y a un aceroissement total de 1,7 %. Ce sont les ehemins
de fer ä erGmaillGre eonduisant dans les rGgions niontagneuses qui enre-
giströrent la plus grande avanee avec fr. 758,387 ou 40,5 %. La difference est
iei plus importante paree que le nombre de voyageurs avait diminuG de fa$on
inquiGtante dans les annGes prGeGdeiites. Le beau temps continu de l'GtG ainsi
que l'affluenee plus prononeGe des touristes des pays limitrophes ont con-
tribuG tout spGeialement ä vivifier le transport des voyageurs. Dans la pGriode
d'avant-guerre, il pouvait Gtre tablG presque regulierement sur une amGHo-
ration annuelle du trafic d'au moins 4 ä 5 %. Si eette progression s'Gtait
rGalisGe de 1920 ä 1921, les reeettes auraient etG ä peu pres de 70 millions de
francs plus GlevGes qu'elles ne'le sont effeetivement.

Les depenses d'exploitation de 1'annGe 1921 ne sont eonuues jusqu'ä
prGsent que pour peu de ehemins de fer. Dans les bulletins mensuels d'exploi-
tation de la plupart des entreprises, les dGpenses ne sont pas indiquGes. H
ressort toutefois du tableau eomparatif ei-aprGs, ne eoneernant que quelques
entreprises importantes, que les ehemins de fer ä traetion ä vapeur ont bGnG-
fieiG d'un allGgement dans le eompte des dGpenses du fait de la baisse des
prix du charbon. Pour les Chernins de fer fGdGraux cependant, eet allGgement
est eneore trGs modeste paree que pour 1921, des quantitGB de ebarbon qui
avaient dü Gtre reprises ä des prix Gleves, etaient eneore ä disposition.

Bclrlebs-
Unterseliiede 1931 gegen 1920 Einnahmen Ausgaben Ueberscbüsse
Differences entre 1921 et 1920 Recettes Bipenses Exeidents

Fr. Fr. Fr.
Bundesbahnen —41,819,200 — 13,213,500 — 28,605,700.
Bern-Lötsehberg-Simplon Babn + 232,500 + 1,167,300 — 934,800
BodeDsee-Toggenburg Babn — 96,200 — 351.600 + 255,400
Seetalbahn — 261,600 + 46,900 - 308,500
Südostbahn — 102,900 — 120,500 .+ 17,600
Montreux-Berner Oberland Babn. + 87,500 — 123,800 + 211,300
Kbätischc Bahn + 623,800 — 438,800 + 1,062,600

Notstundung. Durch Bundesratsbeschluss vom 8. März wird die Geltungsdauer

der Beschlüsse dee Bundesrates vom 20. Juni und 29. Juli 1921
betreffend Anwendung der Notetundung gemäss Verordnung vom 4. April 1921
auf die Stiekereiindustrie in den Kantonen Zürieh, Sehwyz, St. Gallen, Thur-
gau und Appenzell A. Rh. bis Ende des Jahres 1922 verlängert-

Die Anwendbarkeit der Notstundung erstreckt sieh auf die Inhaber von
Lohrastiekereien (mit Sebiffli- oder Handstiekmasehinen), auf Lohnnähereien,
Lohnausrüstereien, Seberlereien und selbständig etablierte Stiekereizeichner,
jedoeh nur soweit mehrere Betriebe einer Gattung im Kanton vorhanden
sind.

— Verkehr der Handelsreisenden in der Schweiz. Im Jahre 1921 wurden
an 39,407 Handelsreisende Ausweiskarten verabfolgt (1920: 32,947; 1913:
37,115). Das Total der ausgestellten Karten beträgt 37,906 (1920: 32,095;
1913: 36,258), wovon 33,495 Gratiskarten (1920: 28,776; 1913 : 32,541) und
4411 Taxkarten (1920: 3319; 1913: 3717).

Vertreten waren 783 deutsche, 704 französische, 60 österreiehisehe und
91 italienische Firmen (1920 : 576, 617, 50 und 97; 1913 : 5008, 1458, 2211)
und 278).

Die Einnahmen an Patenttaxen betragen Fr. 601,713 (1920: Fr. 462,822. 50;
1913: Fr. 530,595). Daran haben schweizerische Reisende bezahlt: Fr. 589,113
(1920: Fr. 452,772.50; 1913: Fr. 502,895) und ausländische Fr. 12,600 (1920:
Fr. 10,050; 1913: Fr. 27,700).

') Oesterrelchisch-ungarisehc Firmen.

Espagne
Importation de tissus et de passementerie de soie. Ä teneur d'une ordon-i

nance du 2 mars, publiGe dans la «Gaceta de Madrid» du 3, les importations
de tissus et de passementerie de soie (groupe 3 de la elasse 11 du nouveau
tarif), sont limitees aux douanes d'Irun et de Port-Bou, ä l'exeeption des
articles des positions 12991) et 13042) qui pourront Gtre importGes uniquement
par les douanes de Barcelone e.t de Valence.

L'assoeiation dGnommee «El Arte Mayor de la Seda» de Bareelone est
autorisGo ä dGsigner des dGlGguGs pour assister au dGdouanement des tissus
prGeitGs dans les dits bureaux de douane.

Afin de pouvoir retirer des gares destinataires les envois de tissus de soie
provenant des douanes d'Irun. et de Port-Bou, la quittance des droits de.
douane devrn etre prGsentGe.

Sursis extraordinaire. Par dGeision du Conseil fedGral du 8 mars crt., la
durGe de validite de3 arretes du Conseil fedGral du 20 juin et du 29 juillet 1921
eoneernant l'application du sursis extraordinaire ä l'industrie do la broderie
dans les cantons de Zurieh, Sehwyz, St-Gall, Thurgovie et Appenzell-Rh. ext.,
eonformGment ä l'ordonnanee du 4 avril 1921, est prorogGe jusqu'ä fin 1922.

Le sursis extraordinaire est applicable aux ehefs d'ateliers de broderie
(broderie ä la navette ou broderie möcanique), de couture d'articles de
broderie, de- finissage ä fagon, de eoupage des fÜs sauteurs.et aux dessinateurs
de l'industrie de la broderie, en t-ant, eependant, qu'il y a plusieurs Gtablisse-
ment-s du mGme genre dans lesdits eantons.

— Mouvement des voyageurs de eommerce en Suisse. Au eours de 1'annGe
1921, il a GtG dGlivrG des cartes de lGgitimat-ion pour 39,407 voyageurs de
commeree (1920: 32,947; 1913: 37,115). Le nombre des eartes a ete de 37,906
(1920: 32,095; 1913: 36,258), dont 33,495 gratuites (1920: 28,776; 1913; 32,541)
et 4411 payantes (1920: 3319; 1913: 3717).

783 voyageurs reprGsentaient des maisons allemandes, 704 des maisons
franjaises, 60 des maisons autrichiennes et 91 des maisons italiennes (1920:
576, 617, 50 et 97; 1913: 5008, 1458, 2213) et 278).

Les reeettes provenant des taxes de patente ont atteint le chiffro de
fr. 601,713 (1920: fr. 462,822.50; 1913: fr. 530,595). De eette somme, les
voyageurs suisses ont payG fr. 589,113 (1920: fr. 452,772. 50; 1913: fr. 502,895)
et les etrangers fr. 12,600 (1920: fr. 10,050; 1913: fr. 27,700).

Sehweizepisehe Bundesbahnen » Chcmins de fer fGdGraux
Bctrlebsergebnisse — Resultats (Sexploitation

Januar • Janvier
192t 1022
Fr. Fr.

Einnahmen - Reeettes 27,100,653 22,590,000
davon - dont :

ÄÄ'SS'tUi.- :) -=»-
S'L'p'rt'tom.rrt.'Ml...) «."MM 12,733,000

Verschiedenes - Divers 1,140,979 1,410,000

Ausgaben - DGpenses
EinnahmcnUbcrsehuss
Excddent des reeettes

30,513,797 20,002.000

] | '} -3,413,144 -6,292,000

jkinnohmen der cldg. ZoIIverivnltnng — Reeettes de l'adminlstratlnn föderale des Dounnes

MoisMonat 182l 1922

Fr. Pr. Fr. Fr.
Januar 7,414,206.09 12,311,762.90 4,897,556.81 - Janvier
Februar 7,460,760.96 11,327,249.86 8,857,488.40 - Ftvrier
März 7,783,398.46 — - - Mars
April 5,297,693.04 — • • • - - Avrü
Mal '5,610,396.11 — - - Mai
Juni 6,579,197.33 — - - Jum
Juli 6,752,724.04 — - - Juillet
August 7,918,896.63 — - - Aoüt
September 10,108,250." 17 — — — Septenibrs
Oktober 15,788,195.67 — - - Octobre
November 14,810,425. — — — — Navtmbre
Dezember 21,672,052. 02 — — — Dieembre

Jan.-Febr. 14,883,967.05 28,639,012.26 8,755,015.21 — Janv.-Fivr.

internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postaux,
(Ueberweisumqskurse vom 10. März an*} — Cours de reduction ä parttr du 10 mars')

Belgique lr. 48. 70; Deutschland Fr. 2.10; Italic fr. 26. 30; Oesterreich Fr.-.16;
Grande-Bretagne fr. 23. —.

; ') Tissas de soie, de bourrc de soie et de soie artificicllc, en pldces nyant une
longueur de 50 cm et une largeur de 70 cm, imprdgnds ou rccouvcrts de caoutchouc,
avec apprgt, en rouleaux destinds ä Ja fabrication d'dvcntails, importds dlreelcment
par les fabriconts sous condition du conti öle de l'emploi.

') Tissus de sole, de bourro de soie et de soie artilidcllc, en pldces ayant une
longucnr de 50 cm et une largeur de 70 cm, avee apprdt, en rouleaux destinds ä
la fabrication d'dvcntails, importds dlrcctemcnt par les fabricants sous condition du
coritröle de 1'emplol.

a) Maisons austro-hongroises.
*) Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — s) Sanf adaptation aux

öuetnationa.

Annoncen-Regle: 1

PrBUCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rdgie des annoneet:
PHBT.ICITAS S.A.

Neues Fabrikgesetz
Alle Beiriebe, die dem am 1. Januar 1920 in Kraft getretenen

neuen Fabrikgesetz unterstellt sind, haben nach Art. 99 und 186 der
Verordnung zum Fabrikgesetz ein "543

IS IS

zu führen. "Wir haben diese Verzeichnisse in grösseren Auflagen
erstellen lassen und können sie zu massigen Preisen abgeben. Sie
sind vorrätig in losen Bogen sowie auch als broschierte oder
gebundene Bücher zu 20, 40, 100 und mehr Seiten. Zu jeder Auskunft
und Preisangabe sind wir gerne bereit; auf Wunscn werden
Ansichtssendungen ausgeführt.

StSmplli A Cie., Verlagsbuchhandlung
Hallerstrasse 7/9, Bern•

Schweiz. Cement-Industrie-Geseiisctiail, Heerürugg

Dividenden-Auszahlung
Laut Beschluss der Generalversammlung vom 3. März 1922 wird

für das Rechnungsjahr 1921 eine Dividende von *492 (851 G)

Fr. 46.40
•per Aktie ausbezahlt.

Der CouponNr. 13 oder 17 für das Rechnungsjahr 1921 wirdvon heute
ab, abzüglicn eidg. Gouponsteuer, hei folgenden Zahlstellen eingelöst:

in Zürich: bei der Schweiz. Kreditanstalt;
in Glarus: bei der Schweiz. Kreditanstalt;
in Heerbrugg: bei der Geschäftskasse.

Heerbrugg, den 4. März 1922.

Der Verwaltungsrat.
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Noncitobrtk tterns
(Obwaiden) Telephon Nr. 20

vcikauft unter Anssclial- 319

tung des Zwischenhandels

Woginunas-fldbel
önreaiiNöbcl
IIa. Qualität / Referenzen zu Diensten

ünnulaHOR
Les carnets de depöls n° 104459, d'un

capital de fr. 534.— et n° 118429, d'un capital de
fr. 529.70 de la Banquo Cantonalo de Borne,
Agence de Malleray, au 110m de M. Emile
Emonot, Sorvllier, sont egares. *544

Le creancier soussignö annulera ces titres
conformöment ä l'article 90 C.O. et disposera
de leur avoir, si les dits carnets ne sont pas
presents dans le dölai de 6 mois ä la Banque
Uantonale de Berne, Agence de Malleray.

St-Imier, le 6 rnars 1922.

pr. Emile Emonot,
Le liquidateur de la succession:

signö Charmillot, avocat. -

mM\ a. 0. zu Kai

63. ordentliche Generalversammlung
Unter Bezugnahme auf § 27 der Satzung laden wir unsere verchrliclien

Mitglieder auf Donnerstag, den 30. März 1922, vorm. 11 Uhr, zur 43. ordentlichen

Generalversammlung, welche im grossen Saale der «Vier Jahreszeiten»,
Bfebclstrassc 21, dahier, stattfindet, freundlichst ein!

Tagesordnung:
1. Entgegennahme des vom Aufsichtsrat geprüften Berichtes der

Direktion über die Ergebnisse des verflossenen Jahres.
2. Entgegennahme des Berichts des Aufsichtsrats über die von ihm

vorgenommene Prüfung der Bilanz und Mitteilung über die Prüfimg der
Jahresrechnung.

3. Beschlussfassung über die Genehmigung der Bilanz, sowie die
Entlastung des Aufsichtsrats und der Direktion.

4. Beschlussfassung über die Aenderung des § 20 der Satzung.
5. Neuwahl des Aufsichtsrats gemäss § 14 der Satzung. 473

Karlsruhe, den 27. Februar 1922.
Die Direktion.

FacnsciiriHen-ueplag & BBCliflrucHerei l-fi., Zurich

XV. ordeniiidie Generalversammlung
Samstag, den 18. März 1922, nachmittags 2V« Uhr
in unserem Hause, Stauffacherquai 38, Zürich

TRAKTANDEN:
1. Protokolle über die zwei Generalversammlungen vom Jahre 1921.
2. Geschäftsbericht und Rechnung pro 1921.
3 Bericht der Kontrollstelle.
4..Abnahme, der Bilanz, der Gewinn- und Verlustrechnung und Dcchargc-

Ertcilung an den Verwaltungsrat.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Rechnungsergebnisses.
6. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, nebst Gewinn- und Vcrlustrecbnung, der Geschäftsbericht sowie der
Revisorenbericht liegen von heute an zur Einsicht der Herren Aktionäre im Sitzungszimmer

der Gesellschaft auf. ;531
Anmeldungen zur Teilnahme an der Generalversammlung sind bis spätestens den

15. März 1922 unter Angabe der Aktiennummern der Geschäftsleitung unserer Firma
einzusenden. Die Zutrittskarten werden unmittelbar vor Beginn der Generalversammlung
Im Versammlungslokal abgegeben.

Zürich, den 10. März 1922. Der VCrwaHongSTat

Soci£t6 Immobilere La Cloche
Les actionnaires de la Society Immobilere La Cloche sont con-

voquös en
assemblee generale ordinaire

pour le mardi, 21 mars 1922, ä 4 heures de l'apr&s-midi
ehea MM. Redard A Grossi, Terreaux 2, Lausanne.

Ordre du jour statutalre.

Bilan, comptes et rapport des contröleurs ä disposition chez
MM. Redard & Grossi. ;534

La ifliiMe-Peilz, prüs ueueii

Paiement du dividende
Conformöment aux decisions de l'assomblee gönörale des actionnaires du

8 mars 1922, le
paiement dn dividende

»fföront k l'cxercice 1921. aura lieu dös le 15 mars, k raison de

fr. lO Dar action
(sous deduction do l'impöt födöral sur les coupons)

contre remise du coupon n° 11, k nos Caisses de la Tour-de-Peilz, Orbe et
Bros, ainsi qu aupres de

Banquo Fedörale S. A., Genövo, Lausanne ot Vovoy.
Sociötö de Banque Suisse, Genövo ot Lausanno.
Union do Banqucs Suisses, Genöve, Lausanno, Vevcy et Montreux.
Coraptoir d'Escompto de Genöve, Genöve, Lausanne, Vevey et Fribourg.
Edmond Chavannes, Lausanne, '
Union Financiöre, Gonövc.
Darier et Cie, Genöve.
Paccard, Mirabaud & Cio, Genöve.
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg. (50903 V) 542

La Tour-de-Peilz, 8 mars 1922.
Le eonsell d'adminlstration.

Amsrikasisüie BodifuiirfiDg

lehrt brieflich mit Garantie
Treuhand - Institut
Fritz ffladoery, Basel

Prospekte gratis u..franko

IT BUCHFÜHRUNG
Orane zuvcrl., rasch, diskret
vcrnachl. Buchführungen,
Invent, u. Bilanzen. Bücher-
cxpertlscn. Einlührung der
amer. Buchrühr, nach prakt.
System, mit Geheimbach.
Prima Refer. Komme auch
nach answ. H. Friseh,
Weinbergstrasse 57, Zürieb fi.

fletlenilicüer Erbenrui
(Alt. 555 Z.G.B.)

Der Gemeinderat von Untcrscen hat über den Nacli-
lass des am 7. August 1921 in Intcrlnkcn verstorbenen
Johaun Würlh sei. von Neudorf-Eich. Grossherzogtum
Luxemburg, gew. Hotelier in XJntcrseen, gemäss Art. 554,
Zill. 3 und Art. 556, Abs. 3 Z. G. B. die Erbschaftsver-
waltnug angeordnet und als Erbschaftsvcrwaltcr
bezeichnet: Emil Widmer, Grundbucbgcometcr in Root
bei Luzern. Nach Mitgabe von Art. 555 Z. G. B. werden
nun hiermit die erbberechtigten Personen, die auf die
Erbschaft des obgenannten Erblassers Anspruch erheben
wollen, aufgefordert, sich bis zum 15. März 1923 beim
unterzeichneten Erbschaftsvcrwalier zum Erbgange zu
meiden. Der Anmeldung sind die zivilstandsamtllchcn
Erbenausweise beizufügen. '545

Root, den 8. März 1922.

Namens des Gemeinderates ton Unterseen,
Der bestellte Erbschaftsvcrwalter:

E. WIDMER.

Zu vermieten
jier 1. April

Strasse
1922 an
7 drei
helle

der Hafner-
gfrosse

BUREAUX
mit Nebenräumen, Telephon
usw. Jahresmiete Fr. 1900. —
Anfragen unter Telephon Sel-
näu 1273, Zürich, erbeten. •550

Aufforderung
Die Aktiengesellschaft vormals G. Meyer & Cie., in Burgdorf,

hat gemäss Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre das
Aktienkapital der Fr. 150,000 durch Rückkauf von 180 Aktien ä nom.
Fr. 500 auf 1. Oktober 1921 herabgesetzt auf Fr. 60,000, schreibe sechzigtausend

Franken, bestehend in 120 Aktien, Nr. 1 bis 120, 4 nom. Fr. 500,
voll einbezahlt. Die zurückerworbenen Aktien sind für jede weitere
Veräusserung unbrauchbar gemacht worden. ;520

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre Ansprüche, soweit vor
dem 1. Oktober 1921 begründet und noch bestehend, anzumelden.

Burgdorf, den 6. März 1922. - Der Verwaltungsrat.

kltuhfan Fmnenfclfl, Franenfeld

Wig i Kill. onMIien Gnlvuiis dei iiooäie
auf Freitag, den 31. März 1922, mittags 12 Uhr

im Hotel „Bahnhof* in Franenfeld
TRAKTANDEN:

1. Vorlage des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1920/21.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Rechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat. 549;
4. Wahl der Kontrollstelle.
5. Verschiedenes.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der Bericht der
Revisoren liege® vom 13. März 1922 an zur Einsicht der Aktionäre im Bureau der
Schuhfabrik Frauenfeld; in Frauenfeld, auf. Daselbst, sowie an den
Wertschriftenkassen der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich und der
Aktiengesellschaft Leu & Co. in Zürich könne® gegen Ausweis über den Aktienbesitz

die Eintrittskarten zur Generalversammlung bezogen werden. Am Tage
der Generalversammlung werden keine Stimmkarten mehr ausgegeben.

Frauenfeld, den 3. März 1922.
Per Verwaltungsrat.

Siarrirasmascnuien fl. G. Henri Leun, florschaeh

Einladuno zur l. ordenlliehen Generalversammlung der AHtionire
auf Mittwoch, 22.März 1922, vorm. II Uhr, im Kaufm.Vereinshaus, St.Gallen

J „ „ TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorlage der Jakresreclmung und Bericht des Verwaltungsrates.
3. Revisoron-Bericht.
4. Abnahme der Jahresrechnung und Decharge-Erteilung an den

Verwaltungsrat.
5. Festsetzung über die Verwendung des Reingewinnes pro 1921.
6. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und eines Suppleantcn für das

Rechnungsjahr 1922.
7. Umfrage. '

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegon vom 11. März an auf dem Bureau des Gescllschaftssitzcs den
Herren Aktionären zur Einsicht auf. Daselbst stehen auch bis am Tage vor
der Generalversammlung die Stimmkarten gegen Einsendung des Nummern-
verzeichnissos der Aktien zur Verfügung. (904 G) 540

Rorschach, den 10. März 1922. Der Verwaltungsrat.

HanfleisaKiienBesBliscnaif „HflGES", soloihorn

Einladung zur aussurnrduntiiciinn fieneraluersaniniiang
auf Freitag, den 24. März 1922, nachm. 5 Uhr, im Bureau der Gesellschaft

TR AKTANDEN: Liquidation. *553
Solothurn, den 8. März 1922.

Der Verwaltungsrat.
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Zürcher Ziegeleien na hi zuch
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zur!

Ii. ordentlichen Generaiuersommiung

auf Samstag, den 11. März 1922, vormittags 11 Uhr
ins Znnfthans zur Zfmmerleuten, Zürich

eingeladen.
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht, Jahresrechntuig und Bilanz für 1921.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Erteilung der Entlastung an die Gesellschaftsorgane.
4. Verwendung des Reingewinnes;
5. Ersatzwahl eines Verwaltungsratsmitgliedes. -372 1

Stimmkarten können bis zum 10. März 1922 gegen genügenden
Ausweis über den Aktienbesitz bezogen werden im Bureau Giess-;
hübelstrasse 58, Zürich 3. •

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnimg nebst dem Bericht der
Kontrollstelle sind von heute an im Betriebsbureau Heurieth, Bir- i

mensdorferstrasse 313, Zürich 3, den Aktionären zur Einsicht auf-!
gelegt. ;

Zürich* 18. Februar 1922.
Im Auftrage des Verwaltungsrates, j

Der Vize-Präsidunt: Ernst Schmidheiny.
Der Delegierte: Hermann Keller.

Soeieta üaudoise des Ines ei Salines de Ben

fassen* generale ordinaire des aotiennaires
est convoquäe ponr le lnndi, 27 mars 1922, h 15 henres

& l'Hötel de Ville de Bex (Salle du Conseil communal)

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administraticn sur l'exercice öcoulö.
2. Rapport des contröleurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports et la re¬

partition des bönöfices.
4. Demande de rövision des Statuts.
5. Crödit pour l'achat d'une sondeuse.
6; Nominations statutaires.

Les cartes 'd'admission pourront ötre retiröes jusqu'au 25 mars ä midi,
sur production des actions, aux domiciles ci-äpres indiquds, ä Lausanne ä la
Banque Cantonale Vaudoise, ä Bex ä la Banque de Bex.

Messieurs les aetionnaires pourront prendre Connaissance, aux domiciles
sus-indiquds, dds et y compris le 17 crt., du compte de profits et pertes et du
bilan ainsi que du rapport de MM. les contröleurs. (21568 L) 532

Bex, 7 mars 1922.
Le conseil d'admlnlstration.

[iMic Ii Chfltelnrd Montreux
Emprunt de Fr. 1,800,000, 37a % de 1893
Emprunt de Fr. 1,000,000, 4 °/o de 1900
Emprunt de Fr. 2,000,000, 4 % de 1908

Ensuite de tirages au sort, les obligations dont les numdros suivent sont rem-
boursabics le 1er juillct 1922, contre remise des titres munis de tous les coupons
non dchus.

•1. Pour le .premier emprunt: & 'a Banque Cantonale Vaudoise, ä ia Banque:
de Montreux et au Comptoir d'Escompte de Gcnfivc, i\ Lausanne. -538

Numeros
18 44 47 148 182 257 294 300 389 437 497

561 566 573 577 612 614 711 735 852 865 936
946 1065 1264 1269 1305 1342 1371 1466 1629 1670 1905

2115 2124 2128 2168 2228 2275 2295 2428 2518 2567 2589
2598 2631 2744 2755 2760 2784 2815 2878 2951 3053 3148
3215 3217 3254 3374 3448 3469

2. Pour le second emprunt: ö la Banque.-Cantonale Vaudoise, ä la Banque
de Montreux et ä la Banque Commcrclalc de Bäle.

Numdro«
69 251 324 387 423 488 591 706 842 863 873

1113 1408 1436 1445 1522 1599 1673 1.324 1932
3. Pour le troisiöme emprunt: ä la Banque Cantonale Vaudoise ä la. Banque

de Montreux et ä l'Unlon Financiäre de Gendvc, ä Geneve.

Humiros
2025 2041 2050 2056 2062 2069 ' 2079 2096 2097 2098 2127
2132 2161 2164 2223 2221 2236 2266 2292 2309- 2343 2365
2381 2385 2459 2521 2522 2534 2552 2557 2620 2684 2715
2765 2773 2837 2852 2857 3008 3027 3040 3060 3172 3177
3190 3212 3219 3232 3295 3356 3374 3503 3530 3550 3615
3670 3823 3882 4116 4117 4159 4264 4309 4314 4353 4463
4554 4574 4580 4654 4738 4811 4847 4871 4918 5116 5131
5175 5202 5246 5297 5404 5492 5506 5551 6623 5G32 5636
5647 5660 5669 5678 5741 5777

'

5822 5849 5851
Ces obligations cesseront de porter lntdrfit dds la dato flxde pour leur remboursouient.

Restant k rembourser des tirages pröeödents:
Emprunt de 1893: Sortl au tirage de 1919 lc n« 2310.

Sortis au tirage de 1920 les n« 1175 et 2450.
Emprunt de 1900: Sortis au tirage de 1920 les n« 1055 et 1917.
Emprunt de 1908: Sortl au tirage de 1917 le n« 4698.

Sortis au tirage de 1919 les n«» 2323, 4668 et 51C9.
Sortis au tirage de 1920 les n«» 3695 et 4349.
Sortis au tirage de 1921 les n«« 2967, 3982 et 4506.

Montreux, le 8 mars 1922. ' '

• '
• • • ; Breite municipal.

UNION DE BANQUES SUISSES

Messieurs les aclionnaires sont convoquös eil

assemblee generale ordinaire
poor le Jeudi, 16 mars 1922, ä 2% heures apr&s-midi

h l'Hötel „Walhalla", ä St-Gall
ORDRE DU JOUR:

1. Rapport du conseil d'administration et presentation des comples
de l'annee 1921, rapport des commissaires-vörificateurs et
decharge ä l'administration.

2. Decision sur l'affectation du benefice net de l'exercice.
3". Modification des Statuts..
4. Nominations d'administrateurs et de commissaires-vörificateurs.
5. Divers.

Les cartes d'admission ä l'assemblee peuvent ötre retiröes du 4
au 14 mars 1922 au soir,. moyennant justification de lä possession
des actions, aux guichets de nos siöges de Winterthour, St-Gall, Zurich,
Aarati et Lichtensteig, de nos succursales de Lausanne, Geneve, La Chaux-
de-Fonds, Fleurler, Vevey, Montreux, Locarno, Lugano, B&le, Baden, Flawil,
Liestal, Rapperswil, Rorschach, WH, Wohlen, et de nos agences de Couvet,
Frauenfeld, Laufenbourg, Aadorf, St-Fiden, Gossau, Rutl, Rämerhof-Zurlch.

Le rapport sur l'exercice annuel 1921 peut ögalement ötre obtenu
ä ces guichets dös la date ci-dessus.

«. Le bilan, le compte. de profits et pertes et le rapport des' com--
missaires-vöriiieateurs sont ä la disposition de MM. les aetionnaires
qui peuvent en prendre connaissance dans nos bureaux ä Zurich,
Winterthour, St-Gall et Aarau dös le-4 mars 1922 jusqu'au jour de l'as-
semblöe gönörale. -468

Winterthour et St-Gall, le 23 fevrier 1922.

Union de Banques Suisses
Au nom du conseil d'administration,

le prösident: Dr. R. Ernst.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

XVI. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 31. .März 1922, 15 Uhr, im Gebäude der Schweizerischen

Kreditanstalt in Zürich, II. Etage, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz, per 1921, sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
•3. Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die 'Gewinn- und Verlustrechnung und die Bilanz, abgeschlossen per
31. Dezember 1921, sowie, der Bericht der Rechnungsrevisoren, liegen vom
21. März ab im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft in Schaffhausen zur

' Einsicht der Herren Aktionäre auf.
Die Eintrittskarten zur Generalversammlung können vom 21. bis 29. März

i gegen Einreichung eines Nummernverzeichnisses dec vertretenen Aktien auf
| dem Bureau der Gesellschaft in Schaffhausen bezogen werden. Am 30. März
; und am Versaminlüngstage selbst werden keine Eintrittskarten mehr ver-
| abfolgt. 546

Schaffhauseu, den 9. März -1922.
Der Verwaltungsrat.

Wollweberei Rati fl.-(i. in RBti Iis)
;Ettiig i XI. onHitli Hveuimii der MUß

auf Samstag, deü 25. März 1922, nachmittags 2 Uhr
im „Glarnerhof" Glarns

TRAKTANDEN:
'

1. Bericht des .Verwaltungsrates über das Ende Dezember 1921
i abschliessende Rechnungsjahr 1920/21. -554 (389 Gl)

2. Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage der vorliegenden
•' Bilanz und des schriftlichen Berichtes der Rechnungsrevisoren.

3. Entlastung des Verwaltungsrates und der Direktion.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der. Rechnungsrevisoren und Suppleanten.

I 6. Allfällige Motionen (§ 14 der Statuten).
i Der gedruckte Geschäftsbericht steht vom 18. März 1922 an zur
(Verfügung der Herren Aktionäre auf dem. Bureau der Direktion in
jRüli (Glarus).
j Den Herren Aktionären oder dessen Bevollmächtigten werden die
•Stimmkarten vor Beginn der'Versammlung gegen'Vorweisung eines
S Nummern Verzeichnisses ihrer Aktien verabfolgt.
| Rütl (Glarus), den 21. Februar 1922.
I Namens des Verwallungsrales,

Gemäss Beschlussfassung der heutigen Generalversammlung
gelangt der Coupon Nr. 8 unserer Aktien vom 9. März 1921 an mit
Fr. 65, abzüglich 3 % eidgenössische Stempelsteuer 1.95,. das ist
netto mit Fr. 63.05 an unserer Gesellschaftskasse in Rorbas-Freien-
:stein und an den Schaltern der Schweizerischen Bankgesellschaft zur
Auszahlung. ;551

: Rorbas-Frelenstein, den 8. März 1922.
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